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Großherzo glich Badisches

A n z c i g e - B l a t t
für den

Mittel - R h e i n k r e i s.
k<ro . 84 . Samstag den 21 . October 1837.

Mit Großherzvglich Badischem gnädigstem ..Privtlegio .

Unkergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden lia Nidationen .
Andmch werden alle diejenigen / welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
lem aufgefordert , solche in der hier »men zum
Richtigstellung !) - und DorzugSverfahren an -
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Ans .
fchluffeS von der Gant / persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd ,
lieh / anzumclde » / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden
und Antretung des Beweises mir andern Be -
weiSmittelN / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-Cmatorö und den etwa zu Stande kom-
mende » Borgvergleich / die Mchterscheineuden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden solle« . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3 ) zu Stadr Kehl an den in Gant er¬

kannte Nikolaus Köhler . Bürger und Handels¬
mann , auf Freitag den 15 . December d I . Vor¬
mittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlel . Ab .

Oberamt Lahr .
(2 ) zu Lahr an den in Gant erkannten

ohne SkaakSerlaubniß ausgetretenen Küfer Chri¬
stian Müller , auf Donnerstag den 9 . Novem¬
ber d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseikiger
LberamtSkanzlet . Aus dem

Oberamr Offcnburg .
(2) zu Niederschopfheim an die Am -

broS Moferfchen Eheleute , welch, nach Nord¬

amerika auswandern wollen , auf Dienstag den
24 . October d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger Oderamtskanzlci . Aus dem

Ob er a m l P fo r zhe i m .
( 1) zu Pforzheim an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des ledig vcrst . Kaminfegers
Johann Kneipp , auf Donnerstag den 23 . No¬
vember d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger Ober -

amtSkanzlei .

! (1 > Lahr . fPräclusivbefcheid .1 In Sachen
mehrerer Gläubiger , Liquidanten , gegen die Gant¬
masse de- verstorbenen Christian Sexauer von
Ottenheim , Forderung und Vorzug betreffend ,
werden alle diejenigen , welche ihre Forderungen
in der heutigen Liquidationslagfahrt nicht ange -
meldct haben , damit von der vorhandenen Maff «
ausgeschlossen . V . R . W .

Lahr den 5 . October 1837 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Lahr . fPräclusivbeschcid .j In Sachen
mehrerer Gläubiger , Liquiddnten , gegen die Gank -
masse de- Georg Storh zu Wittenweier , Li-
quidatin , Forderung und Vorzug betreffend , wer¬
den alle diejenigen , welche ihre Forderungen in
der heutigen Liquibationstagfahrr nicht angemel -
det haben , damit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . V . R . 58 .

Lahr den 4 . October 1837 .
Großh . Odcramt

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei
Verlust der Forderung / folgende » im ersten Grad
fui mundtodt erklärte » Personen / nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden . A . d .

*



Oberamt Lahr .
(1) von Lahr dem mit Geistesschwäche be-

hasteten Bäcker Daniel Joos , für welchen
. Schneider Michael Meyer jung , als Pfleger

bestellt werden .

Erbvorladungen .
(2 ) Bruchsal . sErbvorladung .j Friedrich

Kesselmaier von Oberöwisheim , welcher un¬
wissend wo , abwesend ist , wird zur Erbtheilung
seiner Mutter , der Andrea - Kesselmaier Wittwe
mit dem Bedeuten vorqeladen , daß wenn er sich
hierzu binnen drei Monaten nicht meldet , die
Erbschaft so vertheilt werden soll, als wenn er
nicht am Leben wäre .

Bruchsal den 28 . September 1837 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Karlsruhe . sErbvorladungJ Die
Fräulein Sophia Preuschen von hier , eine
Tochter des längst dahier verstorb . aus Nidda in
der Wetterau gebürtigen Heren Kirchenraths
Preuschen und dessen ebenfalls verlebten Ehegat¬
tin einer gebornen Rothbauer au - Lahr , ist
unlängst gestorben , mit Rücklassung väterlicher
Seitenverwandten vierten Grades , al - bis jetzt
bekannte erbberechtigte Personen und eines Ver¬
mögens von ungefähr 2,000 fl . ES ergeht nun
an etwa vorhandene Seilenverwandten der müt¬
terlichen Linie , oder an näher berechtigte Ver¬
wandte der väterlichen Linie hiermit die öffent¬
liche Aufforderung , ihre Erbansprüche unter gleich¬
zeitiger Vorlage der Bcweisurkunden , um so ge¬
wisser innerhalb 3 Monaten , von der ersten
Verkündigung dieses an angerechnet , dahier gel¬
tend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft ledig¬
lich denen werde zugetheilt werden , welchen sie
zukäme , wenn sie zur Zeit de- Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Karlsruhe den 2 . October 1837 .
Großh . StadtamtSrevisorat .

(1 ) Heidelberg . sAufforderung .j Gegen
den seit 27 Jahren von hier an unbekannten Or¬
te » abwesenden Bürger und Tabakspinner Joh .
Michael Buchenberger von hier , wird auf
Anstehen seiner nächsten Jntestaterben auf Kund¬
schaftserhebung erkannt . Er wird aufgefordert ,
binnen Jahresfrist dahier sich einzufinden und
sein ihm inzwischen angefallenes Vermögen in
278 fl . 19 kr . W . W . in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls er für verschollen erklärt und diese-
Vermögen seinen nächsten Jntestaterben gegen
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Sicherheitsleistung in nutznießliche Erbpflege ge¬
geben werden soll.

Heidelberg den 7 . October 1837 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Karlsruhe . sVerfchollenheit - erklarung .j
Franz Joseph Schwall und Valentin Schwall
von Daxlanden , welche auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 22 . März 1833 Nro . 4143 . keine
Nachricht von sich gegeben haben , werden nun¬
mehr für verschollen erklärt .

Karlsruhe den 10 . October 1837 .
Großh . Landamt .

(1 ) Mößkirch . sVerschollenheit - erklärungl3 Da die Katharina Auer von Voll auf diesseitige
Aufforderung vom 30 . Januar v . I . sich nicht
zum Empfange ihres Vermögen - gestellt , auch
keine Nachricht von sich gegeben hat , so wird
solche hiemit für verschollen erklärt und da- Ver¬
mögen ihren muthmaßlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Mößkirch am 7 . October 1837 .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergische - Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(1 ) Pforzheim , f Vorladung . 1 Zinn¬

gießer Caruretti von Oeschelbronn , der wegen
Diebstahl im December v . I . in Untersuchung
gestanden , hat sich im Laufe der Untersuchung
von Haus entfernt , und ist sein Aufenthalt un¬
bekannt . Man fordert ihn nun auf , sich inner¬
halb 4 Wochen dahier zu stellen , andernfalls
man auf ihn würde fahnden lassen . Zugleich
werden sammtliche Behörden ersucht , ihn auf
Betreten nach HauS zu weifen .

Pforzheim den 12 . October 1837 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Baden , fFahndung . ] Der ledige ,
26 Jahr alte Gregor Stolz von Bühlerthal
stand dahier wegen Diebstahl in Untersuchung ,
hat sich aber dem Vollzüge der gegen ihn erkann¬
ten Strafe durch die Flucht entzogen und soll
sich nach Slraßburq begeben haben . Wir for¬
dern daher alle Bezirks - und Polizeibehörden
auf , auf diese- Individuum zu fahnden und ihn
im Bctretungsfalle anher zu liefern .

Baden den 30 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach . f Bekanntmachung , j
Bei einem jüngst bei Anton Junker , Rosine
Lang , GeorgHerrmann - Wtw . und Barlhol .



Dreht » von Nordrach vorgenommenen Hau«,
suchung wurde« die unten beschriebenen Gegen¬
stände vorgefunden , über deren Erwerb sich die,
selben nicht genüglich auSzuweisen vermochten.
E» werden deßhalb die etwaigenEigenthumer auf.
gefordert, ihre Ansprüche darauf binnen 14 Tagen
dahier geltend zu machen , ansonst den gesetzlichen
Bestimmungen gemäß , weiter darüber verfugt
« erden würde.

Beschreibung der Effecten .
1) Ei» Paar Mannshosen von dunkelblauem

baumwollenen Sommerzeug .
2) Ein Paar Kinderhosen von demselben Aeug.
3) 4 Ellen königblauer Sommerzeug .
4) 14 Ellen dunkelgrauen Multun .
5) 1 Elle blaugestreifter Bektbarchet.
6) 1J Elle ganz starker Futterbarchet .
7) 1 2schläfrigeS Oberdrckbett von weiß und

blau gestreiftem Barchel jedoch ohne Federn,
ganz genäht , im Ganzen 14 Ellen .

6) 1 Elle dunkelgrüner Bieber ,
9) 14 Elle schwarzer Manchester.

10) 1 Elle Simoi - von blauem Grund und
roth gestreift.

11) II Elle Simoi» von rothem Grund und
blau carrorirt.

12) 4 Elle Simoi- von blauem Grund und roth
gestreift.

13) | Elle Simoi - ganz roth .
14) 3 Ellen schwarzseidene Spitzen .
15) | Ellen dunkelblau baumwollener Perkall.
16) 14 Mertel weiß und dunkelblau gestreifter

Barchet.
17) 4 Elle Cattun von rothem Grund und gel«

den Blümchen .
18) 1 schwarz manchesterne Weste mit gelben

messingenen Knöpfen besetzt und weiß und
blau gestreiftem Barchet gefüttert . '

19) Dunkelblauer Hosenbarchet von Wollenzeug .
20) 34 Ellen ordinärer Perkal.
21) 1 leinene Serviette, an einem Ecke mit J . H.

roth gezeichnet .
22) 8| Ellen roth , grün , gelb und blau gestrelf»

teS Hosenträgerband .
23) 1 weißer von Baumwolle gewobener und von

beiden Seiten rothdurchwirkter kleiner Hosen»
träger.24) 1j Ege roth gewässerte - Seidenband.

25) 1 baumwollene- Hal-kuch von dunkelrother
Farbe mir weißen Blumen und einem weißen
Kranze .

iw? ? k*tt0 öon ölaßrocher Farbe .
* roJ & “nb weiß gestreifte- baumwollenes
Sacktuch .

28) 2 seidene Halstücher , roth , weiß, gelb und
grün geblümt mit Fransen.

29) 1 schwarzseidene - Hal- tuch.
30) 1 große - schwarzfeidene - Hal- tuch mit rothen

Bandstreifen .
31) 1 kleines ditto .
32) 4| K dunkelblaue- Einschlaggarn .
33) 14 M ungesponnene Wolle .
34) 4 # gesponnene Wolle .

Gengenbach den 16. Oktober 1837.
Großh Bezirksamt.

(1) Frei bürg . fLande-verweisung.) Kon»
rad Alb recht von Mühlheim , Canton- Thur»
gau , welcher durch Urtheil Großh . HofgerichtS
des SeekreifeS vom 22 . Ort. 1835 Nro . 4754 .—
54| . zu einer 4jähriger Zuchthausstrafe verur-
theilt worden ist , wurde mit dem Reste seiner
Strafe begnadigt, heute aus diesseitiger Anstalt
entlasse», und in Gemäßheit des allgirten hohen
Erkenntnisse- der Großh . Bad . Lande verwiesen.

Freiburg den 16 . Oktober 1837.
Großh . Zuchlhausverwaltung .
Signalement .

Derselbe ist 56 Jahre alt, 5' 2" groß, trägt
eine braune Perüke , hat schwarze Augenbraunen «
blaue Augen » länglichte Gesichtsform , gesunde
Farbe , freie Stirne , lange Nase , großen Mund ,
mangelhafte Zahne , runde - Kinn, und eine Narbe
auf der rechten Schulter.

Kauf - Anträge .
(2) Achern. fHolzpflanzen und Saamen-

Lieferung.^ Im Wirthschaftsjahr 18ff werden
zum Vollzug der in Domänenwaltungen dies»
fettigen Forstamkes genehmigten Culturen folgende
Pflanzen und Saamen erforderlich :

1 ) für den Forstbezlrk Oppenau
6000 Stück Wejßtannen- Pflanzen,

2) für den Forstbezirk Allerheiligen
1900 Stück Weißtannen-Pflanzen ,
8000 Stück Eichen-Pflanzen,

3) für den Forstbezirk Renchen
15000 Stück Eschen-Pflanzen,
8000 Stück Birken-Pflanzen,

4) für den Forstbezirk Neufreisttt
89,000 Stück Eschen-Pflanzen,
33,000 Stück Erlen-Pflanzen,
33,000 Stück Birken - Pflanzen ,

5) für den Forstbezirk Bühl
100 E Forlensaamen .

Wir bringen diesen Bedarf hiemit zur Kennt-
niß der Lieferung-lustigen, und bemerken , daß
die Lieferung der Pflanzen und Saamen , welche



m
frei an den Wenigstfordernben vergehen Mb
allenfallfige Offette nur bis End « dieses Mona¬
tes dahier ' in frankirte « Briefen angenommen
werben . Rach hierauf abgeschlossenem Accorde ,wird man dann die Lieferungszeit dem Ueber -
nehmer besonders bekannt machen .

Achern den 16 . Ookobec 1837 .
Großh , Forstawk .

(2 ) Heidelsheim . sZwangsverstetgekung .)
Dienstag den 14 . November d . I . Abends 6 Uhrwerden auf dem Rathhaus dahier , gemäß ober¬
amtlicher Verfügung vom 20 . September d . I .
Nro . 21137 . von dem hiesigen Bürger und
Schuhmacher Franz Joseph Kohl hier , nachbe¬
schriebene Liegenschaften , als

1 ) Da « | an einem mit Michael Freundund Jak . Friedrich Manz gemeinschaftlichen Wohn¬
haus , Scheuer und Stall , an dem Marktplatz ,eins , die Zudengaffe , anders . Georg Zukavern ,vorn «» Almend , rückwärts Gimbel Low Maier .2 ) 37f Rth , Acker im vorher » Bodensvch ,eins . Marx Zutavern , anders . Jakob Pabst ,

31 15 | Rth . Acker am Bruchsalec Weg ,eins . Heinr . Zutavern , anders . Andreas Ziegler .4 ) 51 Rth . Garten am Katzengrabey , eins .
Peter Frei , anders . Jos . Schweigert ,
öffentlich »ersteigt , und wenn der Schatzungspreißoder darüber geboten wird endgültig zugeschlagen .

Heidelsheim Yen 10 . Oktober 1837 .
Durst , Bürgermeister .

vdt . Eisinger .
(2 ) Hornberg , s Liegenschafts -Versteige¬

rung . ^ Die Erben des ledig verstorbenen Hof -
bauerS Philipp Adrian von Lehengericht lasse«
der Erbvcrtheilung wegen , unter Vorbehalt ober¬
vormundschaftlicher Genehmigung Montags den
6 . November d . I . Vormittags 9 Uhr , in dem
SvnnenwirihzhauS zu Schiltach , folgende Liegen¬
schaften öffentlich versteigern : Ein geschloffenes
Hofgut bei Höfen in der Gemarkung Lehenge -
richt , bestehend in

a ) Gebäulichkeiten .
Ein großes geräumiger gut gebaut « s Bauern¬

haus mit Stallungen ,
Ein besonder « stehendes Leibgedtngshaus ,Ein besonder « stehender Speicher ,
Ein Wasch - und Backhaus und
Eine Hausmahlmüble .

d ) Güter .
13 Ruthen Garten beim Haus ,
1H Morgen Acker,
10 ^ Morgen Wiesen ,
144 Morgen Waidfeld und
86 Morgen Wald ,

Der gerichtlich « Anschlag dieses Hofgute - be¬
sagt 24,000 fl. Die folgenden Tage darauf wirb
auf dem Hofe selbst , das bedeutend « Fahrnißver ,
mögen durch alle Rubriken gegen baare Bejah ,
lung versteigert werden .

Hierunter ist vorzüglich begriffen ;
Das Fuhrgeschirx , der Viehstand , bestehendjy einem , Pferd (Fuchs .)
In 8 Paar Ochsen ,
In 6 Kühen ,
Iw 5 Schweinen ,

• In 4 Sch aasen ,
In , 2 Ziegenböcken und
In 1 Ziege, dann
480 Centner Heu . Roggen - , Gerste , und

Habcrstroh , 91 Stück Diehlen von verschiedener
Holzgattung . Die nähern Bedingungen können
bei dem Bürgermeisteramt im Lehengeeicht täg¬lich . eingesehen werden . Auswärtige Steigerungs -
liebhaber müssen sich mir legalen Vermögens - u .
Leumundszeugnissen versehen .

Hornbergden 9 > Oktober 1837 .
. Großh . Amtsrevisorat .

(2) Karlsruhe . sHolzverstejtzerung .) Sam¬
stag den 21 . Oktober d . I . werden in dem Di¬
strikt Dielacker , im Forstbezirk Friedrichsthal ,122s Klafter Forlenholz ,16800 Stück forlene Wellen und

Montag den 23 . Oktober ebendaselbst
12150 Stück forlene Hopfenstangen

öffentlich versteigert . Die Zusammenkunft findet
jedesmal früh 9 Uhr beim genannten Schlag «
auf der Grabner Allee statt .

Karlsruhe den,1l6 . Octvber 1837 .
Großb . Hofforstamt .

( 1 ) ' Mannhe im . fHanf - und Werk -
licferung .) Die frachtfreie Lieferung von 15 Ctr .
Iter Sorte und 15 . Ctr . 2oer Sorte gehecheltem
Hanf , sowie von 12 Crr . gutem langen Hanf -
nerke zur diesseitigen Anstalt , ist nach höherer
Bestimmung jm Wege der Svumission an den

j Wenigstfordernden zu vergeben . Die Urbernahm «-
1 lustiqea werden daher aufgeforderk , ihre deßfallfi -
s gen Gebote für den Ctr . Reubadisches Gewicht ,

ausgedrückt in Zahlen und Worten , unter Bei »
schluß von Hanf und Werkmustern , längsten -
bis 13 . November d . I . portofrei dahier einzu -
reichen , indem auf später eingehende Gebote keine
Rücksicht mehr genommen werden kann .

Mannheim den 19 . Octcber 1837 .
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

( 1 ) Malsch . sHolzversteignung . ) Di «
Gemeind « Malsch , Bezirksamt Ettlingen , läßt
am 30 . d . M . bei 150 Klafter verschiedene «
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Brennholz in ihren Gemeindswakdungen verstei¬

gern , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein »

geladen werden , daß die Zusammenkunft bei da -

sigem Ralhhaus sei , wo dann dieselbe an dir

betreffende Waldungen geführt werden .
Malsch den 16 . Oktober 1837 .

Bürgermeister Kästner .
vdt . Rathschreiber Kuntz .

(3 ) Mühlburg . ^Zwangsversteigerung .^
In Folge richterlicher Verfügung vom 2 . August
d . I . L . A . Nro 10304 . wird Samstag den

26 . d . M . Nachmittags 2 Uhr das den Johann
Strübel ' schen Eheleuten gehörige Haus beim

Marktplatz , neben Peter Werner und dem Pfarr -

hause auf dem Rathhaus einer 2 . Versteigerung
ausgesetzt , wobei der endgültige Zuschlag um das

sich ergebende höchste Gebot erfolgt , auch wenn der

Schatzungspreiß nicht erreicht werden sollte .
Mühlburg den 9 . Oclober 1837 .

Bürgermeisteramt .
( 3 ) Seelbach . sHauö - und Güterver »

steigerung .) Donnerstag den 19 . October laufen¬
den Jahrs früh 9 Uhr werden im Vollstreckungs¬
wege , in Folge der von Großh . Bad . Obcramt
Lahr am 7 . Februar 1837 Nro . 3033 . erlassenen
Verfügung , der Ochsenwirth Joseph Hummels¬
bachs Wiltwe in Steinbach , Skaabsgemeinde
Seelbach , nachbeschriebene Liegenschaften daselbst
einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzt.

1 ) Ein , mit der PersonalwirthschaftSgerechtig -
keil versehenes einstöckiges Gasthaus zum Ochsen
mit einer angebauten Bierbrauerei , eins . Anton
Kelterer anders . Eigenthum , vornen die Straße .

2 ) 25 Ruthen Gartenfeld beim Haus .
31 4 Sester Mattfeld in der Lehngewann , eins ,

die Schütter anders . Melchior Fautz
4 ) 3 Sester Maktfeld in Plaulisfeldgewann ,

eins , der Bach anders . Melchior Fautz .
5 ) 7 Sester Ackerfeld allda , eins , der Bach

anders . Melchior Fautz .
Was mit dem Bemerken verkündet wird ,

daß der endgültige Zuschlag gleich erfolgt , wenn
der Schatzungspreiß oder darüber erlöst wird .

Seelbach den 29 . September 1837 .
Bürgermeisteramt .

( 2 ) Weiler , Oberamts Pforzheim . lHotz -

versteigerung 1 Mittwoch den 25 . d . M . werden
im hiesigen Gemeindswald ungefähr 115 Klfkr .
Scheikerholz , worunter einige buchene die wehrsten
aber aus forlenen Klstr . bestehen und 700 buchene
Weüen nebst 100 Stamm forlen Tau - zum
» heil auch zu Pfählholz sich eignend , an den
Meistbietenden öffentlich verkauft . Auswärtig «
Liebhaber wollen sich an genanntem Tag Mor¬

gens 8 Uhr hier im Orte rinfinden , von aus
man sie in den Wald geleiten , und dann die
Bedingungen der Steigerung vorangehen lassen
wird . Weiler den 11 . Oktober 1837 .

Hörmann , Bürgermeister .

(1 ) Wiesloch . sMühleversteigerung .) Frei¬
tag 3 . November b . I . Nachmittags 2 Uhr wird
auf Antrag der Interessenten die den Friedrich
S ch n> e i-n f u r t h

'
jchen Kindern erster und zwei¬

ter Ehe dahier zugehörige , waisengerichtlich auf
11,000 fl . taxirte , und seit langen Jahren mit
bestem Erfolge betriebene Schneid - und GypS -
wühle mit Hanfreibe , sodann großer massiv aus
Stein neu erbauten Wohn - und Oekonomiege -
bäudcn samml dabeiliegenden 2 Brrl . 20 Ruth .
Pflanz - , Gras - und Baumgarten , der Erbver -

rheilung wegen öffentlich auf dem Rathhause
dahier zu Eigenlhum versteigert . Auswärtige
hier unbekannte Steigerer haben sich mit von
ihrem Gemeinderath ausgestellten und legalisi

'rten
Vermögenszeugnissen auszuweisen .

WieSloch den 30 . September 1837 .
Großh . AmtSrevisorat .

Bekanntmachungen .

(2 ) Bretten . sZehntablösung betreffend .)
Zwischen der Großh . Domanenverwallung Unter -
öwisheim und der Schule Oberackcr ist wegen
Ablösung des auf dieser Gemarkung beruhenden
Zehntens ein Vertrag zu Stande gekommen . Es
werden daher nach .Vorschrift deS § . 74 . des
Zehntablösungsgesetzes alle diejenigen , welche an
dem Ablösungskapital irgend einen Anspruch zu
haben glauben , aufgefordcrt , denselben binnen
3 Monaten geltend zu machen , unter dem Rechts -

nachtheilc im Unterlassungsfall dessen der tz. 17 ,
des Gesetzes Erwähnung lhuk .

Breiten den 19 . September 1837 .
* Großh . Bezirksamt .

(2 ) Eppingen . fZehntablösunq betreffend .^
Ueber die Ablösung des Fürstl . Leiningenschen
Zehnkantheils auf Richener Gemarkung ist zwi¬
schen dem Fürstlichen Rentamt Hilsbach und der
Gemeinde Richen ein Vertrag abgeschlossen , was
mit der Aufforderung zur öffentlichen KennlNtß
grbracht wird , daß alle diejenige , welche Ansprüche
an da« Zchntablösungskapital zu haben vormeinen ,
sich binnen 3 Monaten dahier anmelden sollen ,
widrigenfalls sie sich lediglich an den Zehntde -

rrchtigten zu halten hätten .
Eppingen den 11 . October 1837 .

Großh . Bezirksamt .

4
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(1) Kenzingen . fZehntablösungsvertrag .1

Zwischen Großh . Domainenverwaltung Lenzingen
und der Gemeinde Broggingen ist ein Vertrag
über die Ablösung des der Erster » zustehenden
Zehntens zu Stande gekommen , und es werden
daher jene , welche an das Ablösung - kapital An¬
sprüche zu machen haben , aufgefordert , solche
binnen 3 Monaten dahier anzumelden , andern¬
falls ste sich lediglich an den Zehntberechtigten zu
halten haben .

Kenzingen den 14 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) K e n z i n g e n . sZehntablösungsvertrag .)
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Ken¬
zingen und der Gemeinde Bleichheim ist ein Ver¬
trag über die Ablösung des der erster » zustehen¬
den Zehntens zu Stande gekommen , und es wer¬
den daher diejenigen welche an des Ablösungska¬
pital Ansprüche zu machen gedenken , aufgefordert ,
solche binnen 3 Monaten geltend zu machen , an¬
dernfalls sie sich lediglich an den Zehnlberechtig -
ten zu halten haben .

Kenzingen den 14 . Oktober 1837 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

(1 ) Kenzingen . sZehntablöfungsvertrag .j
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Ken¬
zingen und der Gemeinde Tutschfelden ist ein
Vertrag über die Ablösung des der Erstern auf
der Gemarkung der Letztem zustehenden Zehnten »
zu Stande gekommen , und eS werden daher jene ,
welche an das Ablösungskapital Ansprüche zu
machen haben , aufgefordert , solche binnen drei
Monaten geltend zu machen , andernfalls sie sich
lediglich an den Zehntberechtigten zu halten haben .

Kenzingen den 14 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Müllheim . sZehntablösungSvertrag .j
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Müll¬
heim und der Vogtey Malsburg , nämlich den
Gemeinden Malsburg , Edenbach , Lötschenbach ,
Vogelbach , Wambach und Käsacker , ist wegen
Ablösung des Domantalzehntens in dortige » Ge¬
markungen ein Vertrag abgeschlossen worden ,
was wir mit der Aufforderung an diejenigen ,
welche an dem Ablösungskapitale irgend Rechte
zu haben glauben , bekannt machen , ihre Ansprüche
binnen 3 Monaten dahier gellend zu machen ,
widrigenfalls sie sich lediglich an den Zehntbe -
rechtigten zu halten haben .

Müllheim den 17 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Neckargemünd . sIehntablösung be¬
treffend . ^ Ucbcr die Ablösung des der evangel .
Schule zu Bammenlhal auf der Bammenrhal -

Reilsheimer Gemarkung '
zustehenben Zehntens

ist ein Vertrag zu Stande gekommen . Wer da »
her aus irgend einem Grund rechtliche Ansprüche
an das Ablösungskapital zu haben glaubt » wird
aufgcfordert , solche binnen 3 Monaten bei Der .
meidung der gesetzlichen Nachtheile dahier geltend
zu machen .

Neckargemünd den 9 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Radolphzell . sZehntablösung betrf .j
Nachdem zwischen der Großh . Domainenverwal »
tung Radolphzell und der Gemeinde Weiler ,
wegen Ablösung des Zehnten » in der Gemarkung
derselben ein Vertrag zu Stande gekommen ist ,
so wird dies mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß diejenigen , welche An¬
sprüche auf diesen Zehnten zu haben glauben ,
solche binnen 3 Monaten dahier geltend zu machen
haben , ansonst sie in Gemäsheit de» ) . 17 . deS
Zehntablösungsgesetzes lediglich an den Zehntbe¬
rechtigten verwiesen werden würde .

Radolphzell den 15 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Radolphzell , sZehntablösung betr .j
Zwischen Großh . Domänenverwallung Radolph¬
zell und der Gemeinde Moos ist über die Ablö¬
sung deS Zehntens «in Vertrag abgeschlossen wor¬
den , welches mit der Aufforderung öffentlich be¬
kannt gemacht wird , daß diejenige , welche An »
spräche auf diesen Zehnten zu machen haben , solch«
binnen 3 Monaten dahier geltend zu machen
haben , widrigenfalls sie nach Maßgabe de» § . 17 .
de» ZehntablösnngSgesetzeS an den Zehntberechtig¬
ten verwiesen werden würden .

Radolphzell den 15 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Radolphzell . fZehntablösungb « tr/ >
Nachdem zwischen der Pfarrei Fridingen und der
dortigen Gemeinde wegen Ablösung de » kleinen
Zehntens ein Vertrag zu Stande kam , so wird
dies mit der Aufforderung zur öffentlichen Kennt¬
niß gebracht , daß diejenige , welche Ansprüche auf
den Kleinzehnten in der Gemarkung Fridingen
zu haben glauben , solchen binnen 3 Monaten
dahier geltend zu machen haben , ansonst sie in
Gemäßheit de» § . 17 . des Zehntablösungsgesetzes
lediglich an den Zehntberechtigten verwiesen wer¬
den würden .

Radolphzell den 15 . Ort . 1837 .
Großh Bezirksamt .

(2 ) S ch o p fh e i m . sZehntablösuagsvertrag .1
Zwischen der Stadtpfarrei Schopfheim und der
Gemeinde Eichen ist über den auf letzterer Gemar¬
kung ruhenden Hanf , Flach », Obst und Nußzehn «
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tftt ein Ablösungsvertrag im gütlichen Wege zu
Stande gekommen . Unter Veröffentlichung die-

fer werden jene die an das AblosungSkapitül An »

spräche zu machen haben , aufgefordert , solche
innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der gesetz .

llchen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 14 . September 1837 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

(2 ) Schopfheim . sZehntablösungsvertrag ^

Zwischen der Großh . Domainenverwaltung Lör¬

rach und der Gemeinde Hasel ist über den auf
letzterer Gemarkung ' ruhenden Zehnten ein Ablö¬
sungsvertrag im gütlichen Wege zu Stande ge¬
kommen . Unter Veröffentlichung dieses werden
jene , die an das Ablösungskapital Ansprüche zu
machen haben , aufgefordert , solche innerhalb drei
Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 11 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Schopfheim . sZehntablösungsvertrag .j
Zwischen der Stadtpfarrei Schopfheim und der
Gemeinde Raidbach ist über den auf letzterer Ge¬
markung ruhenden Nußzehnten ein Ablösungs¬
vertrag im gütlichen Wege zu Stande gekommen .
Unter Veröffentlichung dieses werden jene die an
das Ablösungskapital Ansprüche zu machen haben ,
aufgefordert , solche innerhalb ' 3 Monaten bei
Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile dahier vor¬
zutragen .

Schopfheim den 11 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Stühlingen . sZehntablösung betr . j
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Bonn¬
dorf mit Zustimmung der Großh . Hofdomanen -
kammer und den Besitzern der Thalhöfe zu
Löhningen ist über die Ablösung des Zehntens
ein Vertrag abgeschlossen worden , was mit der
Aufforderung öffentlich bekannt gemacht wird ,
daß alle Ansprüche auf das Zehntablösungkapital
bei Vermeidung des im § . 17 . des Zehntablö -
sungSgesetzes angedrohten Nachtheils binnen drei
Monaten gehörig gewahrt werden müssen .

Stühlingen den 10 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Stühlingen . fZehntablösung betr . j
Wegen Ablösung des Zehntens auf der Gemarkung
Löhningen ist zwischen der Großh . Domänenvcr -
walcung Bonndorf , unter Genehmigung Großh .
Hofdomänenkammer und anderseits mit der ge¬
dachten Gemeinde Löhningen ein gütliches Ueber -
cinkommcn zu Stande gekommen . Wer nun An¬
sprüche an das Ablösungskapital zu machen glaubt ,
hat solche bei Vermeidung des im § . 17 . deS Gesetzes

enthaltenen Recht - nachtheilii binnen 3 Monaten
dahier geltend zu machen .

Stühlingen den 10 . Oktober 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) W i e S l ö ch . fZehntablösutig betreffend .!
Zwischen der evangl . ptot . Pfarrei und der Ge¬
meinde dahier ist wegen Ablösung des der Erstem
zustehenden Zehnten eine gütliche Uebereinkunst
abgeschlossen worden . Es ergeht deswegen an
alle diejenigen , welche an dem AblösungSkapitale
irgend Rechte zu haben glauben , die Aufforde ,
rung , selbe binnen Frist von 3 Monaten anzu¬
melden , widrigenfalls sie den in § . 17 . des Zehnt -
ablösungSgeseheS ausgesprochen Rechtsnachtheil
zu gewärtigen hätten .

WieSloch den 5 . October 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) WieSloch . sZrhntablösung betreffend .!
Ueber die Ablösung des Zehntens ist zwischen der
evangl . Protest . Pfarrei und der Gemeinde Eschel¬
bach ein Vertrag zu Stande gekommen , was
wir mit der Aufforderung an diejenigen veröf¬
fentlichen , welche Ansprüche an das Ablösungs¬
kapital zu machen gedenken , selbe binnen 3 Mo¬
naten dahier um so gewisser geltend zu machen ,
als sie sonst den in § . 17 . des Zehneablösungs -
gesetzes angedrohten Rechtsnachtheil zu gewärtigen
hätten . Wiesloch den 7 . October 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Wiesloch . sZehntablösung betreffend .!

Zwischen der evangl . prvt . Schule zu Baicrthal
und der dortigen Gemeinde ist in Beziehung auf
die Ablösung des der ersteren zustehenden Zehn¬
ten eine gütliche Uebereinkunst getroffen worden .
Wir bringen diese« anmit zur öffentlichen Kennt¬
nis , und fordern diejenigen , welche irgend Rechte
an dem Ablösungskapital zu haben glauben , zur
Wahrung derselben unter Anberaumung einer
Frist von 3 Monaten mit dem Anfügen auf ,
daß sie andernfalls sich lediglich an den Zehnt¬
berechtigten zu halten hätten .

Wiesloch den 5 . October 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Wiesloch . sZehntablösung betreffend .!
Die evangel . Protest . Schule in Eschelbach hat
mit der dortigen Gemeinde einen Zehntablösungs -
Vertrag abgeschlossen , und es werden deswegen
alle diejenigen , welche an das Ablösungskapital
Ansprüche machen zu können glauben , aufgefordert ,
selbe binnen 3 Monaten dahier anzumelden ,
widrigenfalls sie mit solchen lediglich an den Zehnt ,
berechtigten verwiesen werden würden .

Wiesloch den 7 . October 1837 .
Großh . Bezirksamt .

4
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(2) Ao naueschingen . sBekanntma .

chung -I Die erledigte Stelle eines Sekretairs
bei der Fürstlich - Fürstenbcrgischen Domänen -Kanz -
lei dahier soll mit einem theoretisch und prak¬
tisch gebildeten Kgmeralisten besetzt werden . Mit

dieser Stelle ist ein Einkommen im Anschläge von
800 bis 850 fl . an Geld und Nebennutzüngen
verbunden . Die Besetzung soll zwar vorerst nur
in provisorischer Ärt geschehen, im Falle jedoch der

Gewählte den Anforderungen des Dienstes genü¬
gend entspricht , wird definitive Anstellung nach
Jahresfrist zugesichert . Den Bewerbungen um
diese Stelle , welchen binnen 4 Wochen entge¬
gengesehen wird , sind glaubwürdige Zeugnisse über

theoretische und praktische Bildung im Kameral -

fache anzuschließcn .
Donaueschingen den 9 . Oktober 1837 .

Fürstlich - Fürstenbergische Domänen - Kanzlei .
(1 > Hornberg . fDienstantrag .j Ein ge¬

übter Theilungskommissär kann bei unterzogener
Stelle jetzt gleich , oder binnen einem Viertel¬

jahr eintreten .
Hornberg den 14 . October 1837 .

Großh . Amtsrevisorat .
(1) Lahr . sDienstantrag .s Zur Dienst -

auShülfe gegen angemessenen Gehalt und zur
Fertigung eines Theils der Rechtspolizeigefchafte
in hiesiger Stadl , sucht man bei Unterzeichneter
Stelle eincri .vollkommen befähigten Theilungs -
kommissär .

Lahr den 18 . October 1837 .
Großh . Amtsrevisorat .

Dienst , Nachrichten .
Der erledigte katholischen Filialschul - und

Meßnerdienst zu Wilsingen , Amts St . Blasien ,

ist dem Schulkandidaten Hsöhann Kaiser , bis¬
herigen Schulverwalter in Fröhnd , im nämlichen
Amtsbezirke , übertragen worden -

Der erledigte katholische Schul - , Meßner -
unb Organistendienst zu Oberbiederbach , Amt -
Waldkirch , ist dem Schulkandidaten JvhannHitz
von Gottenheim , bisherigen Schulverwalter in
Zitzenbausen , Amts Stockach , übertragen worden .

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Lrganistendienst zu Eschach , Amts Bonndorf , ist
dem Schulkandidaten Augustin Laub von . Hau -
tneberstcin , bisherigen Hülfslehrer zu Moos , Amts
Bühl , übertragen worden .

Veraccordirung .
Montag den 30 . d . M . Vormittags

9 Uhr wird eine weitere Abtheilung der
Ausgrabungs - und Eindeichungsarbeiten
zur Herstellung des vereinigten Elz - und
Dreisamkanales und zwar die rechtseitige
Hälfte vom Hochgestad zu Oberhausen bis

gegen den Kenzinger Wald in 75 Loosen
von je 100 Fuß Länge unter dem Voran¬

schlag von circa 20000 fl . auf der Bau¬
stelle bei der Bauhüte Nro . 4 . öffentlich
versteigert .

Die Steigerer haben sich durch ortö -

gerichtliche Zeugnisse auszuweisen , daß ihnen
Accvrde anvertraüt werden können .

Emmendingen den 15 . October 1837 .
Großh . Wasser - und Straßenbauinspectivn .

Durban .

Die von Großherzoglichem Ministerium des Innern nach neuem Formulare

offtcietf entworfenen Impressen unter dem Titel :

Rechnungs -Auszug
'

der

Amts - Cassen
sind einzig und allein zu beziehen von der

Che . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung

in Larlsruhe.
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